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Atommächte bauen ihre Arsenale aus und modernisieren sie
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Im Zuge der Modernisierung der Atomwaffenarsenale der Staaten werden immer mehr nukleare Sprengköpfe eingesetzt. Das Internationale Stockholmer Friedensforschungsinstitut veröffentlichte am
Montag sein Jahrbuch 2023, eine jährliche Bewertung von Rüstung, Abrüstung und internationaler Sicherheit.

Sie stellten fest, dass die Zahl der einsatzfähigen Atomwaffen zunimmt, während die Atommächte langfristig planen, die Wirksamkeit ihrer Sprengköpfe zu verbessern.

At the start of 2023, the 9 nuclear-armed states possessed an estimated 12 512 nuclear weapons:

USA 5 244
Russia 5 889
UK 225
France 290
China 410
India 164
Pakistan 170
North Korea 30
Israel 90

Read more in #SIPRIYearbook 2023  https://t.co/OX8Eubunzu pic.twitter.com/BJzHpdODb7

— SIPRI (@SIPRIorg) June 12, 2023

Obwohl die Gesamtzahl der nuklearen Sprengköpfe in der Welt abnimmt (vor allem weil die Vereinigten Staaten und Russland alte Sprengköpfe ausmustern), steigt die Zahl der einsatzbereiten
Sprengköpfe. Im Januar dieses Jahres befanden sich 86 Sprengköpfe mehr in den militärischen Beständen als im Jahr 2022.

Ein einsatzfähiger Sprengkopf bedeutet, dass er mit Raketen und Flugzeugen eingesetzt wird, dass er in Raketen eingebaut ist oder dass er auf einem Luftwaffenstützpunkt aufbewahrt wird, auf dem
sich Atombomber befinden. In diesem Jahr gibt es schätzungsweise 5844 dieser Sprengköpfe. Dies sind Waffen, die zum Abschuss bereit sind.

Kein Mensch würde gerettet werden: Die Fähigkeit der Menschheit, sich selbst vom Angesicht der Erde zu tilgen, nimmt zu. Dies sollte für diejenigen, die das Weltgeschehen beobachten,
alarmierend sein. Jesus Christus prophezeite die Endzeit in Matthäus 24, indem Er sagte: „Und wenn jene Tage nicht verkürzt würden, so würde kein Mensch gerettet werden“ (Vers 22). Wir leben jetzt
in dieser Zeit, in der die Menschheit in der Lage ist, sich selbst völlig zu zerstören.

Christus erklärte auch das größte Ereignis, das jemals im Universum stattfinden wird. Darin liegt eine ungeheure Hoffnung.

Erfahren Sie mehr: Um zu sehen, wohin die Anhäufung dieser Massenvernichtungswaffen führt, und um die inspirierende Schlussfolgerung zu erfahren, fordern Sie ein kostenloses Exemplar der
Broschüre Das nukleare Harmagedon steht „vor der Tür“ von Chefredakteur Gerald Flurry an.
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